
Almabtrieb in Schleswig-Holstein  
Der "Almabtrieb" soll die RTF-Fahrer des Nordens symbolisch in ihre Winterquartiere begleiten. Und so trafen sich wieder über 500 
RTF-Fahrer in Raisdorf bei Kiel zur letzten RTF des Jahres. Die RG Kiel, die diese Traditionsveranstaltung mit viel Herzlichkeit 
ausgerichtet, hatte heute viel Glück, denn der Regen begann erst, als alle Radler gestartet waren. 
Das überaus schöne Wetter am Samstag und dass es am Morgen trocken war, ließ viele 
Radfahrer nach Raisdorf anreisen. Pünktlich um 9.00 Uhr ließen die Chef-Organisatoren Peter 
Plähn und Holger Lassen die Sportler auf die Strecke. Und dann fing es auch leicht an zu 
nieseln. Da die RG eine RTF mit nur einem Depot organisiert, das sich malerisch direkt am 
Selenter See befindet, kommt die erste Pause schon nach 22 Kilometern. Der Nieselregen 
ging dann in einen feinen Landregen über. Erntefahrzeuge hinterließen in der ersten Runde 
durch die Probstei ihre deutlichen Spuren. Das ermutigte viele Teilnehmer, lieber wieder 
zurück nach Raisdorf zu fahren. Nur eine geringere Teilnehmerzahl als üblich fuhr die zweite 
Runde durch das Preetzer Land. Am Ziel gab es alles, was das Radler-Herz benötigte, um 
verbrauchte Energie zurück zu gewinnen. So, ihr Lieben. Alle Gute in eurem Winterquartier - 
wir sehen uns im nächsten Jahr wieder... 
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